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Für alle Notfälle

Dienstbereit
Einsatzleitstelle
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/
Rettungsdienst 112
Polizei 110
Wichtige Rufnummern
Polizeirevier Zerbst/Anhalt

0 39 23/71 60
Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt

0 39 23/75 40
Bau- und Wohnungsgesellschaft
Zerbst GmbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser GmbH

0 39 23/61 04 15
Bereitschaftsdienst
Heidewasser GmbH
03 91/8 50 48 00
Abwasser- und Wasser-
zweckverband Elbe-Fläming

0 39 23/48 56 77
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
außer Pulspforde Stadtwerke Zerbst/
Anhalt,
Stromversorgung 7 37 50
Altkreis Zerbst, einschl. Pulspforde:
AVACON direkt Hotline:

01 80/1 28 22 66
Tierkliniken
Magdeburg,
Ebendorfer Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz,
Fröberstr. 25 0 34 91/66 30 15

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt
Zeitraum vom 05.06.2009 bis 18.06.2009

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:
Freitag, 05.06.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 06.06.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 07.06.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 08.06.2009
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst, Puschkin-
promenade 6
Tel. 0 39 23/42 07
privat: 0 39 23/42 07
Dienstag, 09.06.2009
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 01 73/5 99 11 07

Mittwoch, 10.06.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 11.06.2009
Herr DM Rommel
Praxis Zerbst,
Dessauer Str. 1
Tel. 0 39 23/6 19 24
privat 0 39 23/78 46 92
Freitag, 12.06.2009
Herr Dr. A. Köhler
Praxis Zerbst,
Heidetorplatz 1c
Tel. 0 39 23/34 96
privat 0 39 23/78 21 29
Samstag, 13.06.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 14.06.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 15.06.2009
Frau Dr. U. Krüger
Praxis Zerbst, Neue Brücke
8 (Ecke Klappgasse)
Telefon: 0 39 23/42 27
privat 0 39 23/78 14 79
Dienstag, 16.06.2009
Herr DM F. Herrmann
Praxis Zerbst, Wolfsbrücke 2
Tel. 0 39 23/78 59 61
privat 0 39 23/37 71
Fu-Tel. 01 72/7 40 83 30
Mittwoch, 17.06.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 18.06.2009
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel. 03 92 45/9 11 59
privat 01 72/9 99 882 37

Notdienstzeiten: Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00
Uhr, Donnerstag von 19:00 Uhr, Freitag von 13:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag
von 7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauf folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an ihren Hausarzt bzw. dessen Ver-
tretung. Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9:00 bis 11:00 Uhr in der Pra-
xis des Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen ärztliche Hilfe über NotrufTel. 112
Auskünfte über Notdienst Einsatzleitstelle BitterfeldTel. 0 34 93/51 31 50

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom05.06.2009 bis 18.06.2009

Redaktionsschluss am 26. Mai 2009

Freitag, d. 05.06.2009
Katharina-Apotheke Zerbst/
Anhalt
Samstag, d. 06.06.2009
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Sonntag, d. 07.06.2009
Bären-Apotheke Lindau
Montag, d. 08.06.2009
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Dienstag, d. 09.06.2009
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Mittwoch, d. 10.06.2009
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
Donnerstag, d. 11.06.2009
Katharina-Apotheke Zerbst/
Anhalt
Freitag, d. 12.06.2009
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 13.06.2009
Bären-Apotheke Lindau

Sonntag, d. 14.06.2009
Raben-Apotheke Zerbst/
Anhalt
Montag, d. 15.06.2009
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Dienstag, d. 16.06.2009
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
Mittwoch, d. 17.06.2009
Katharina-Apotheke Zerbst/
Anhalt
Donnerstag, d. 18.06.2009
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
- Rats- und Stadtapothe-

ke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 24 62

- Neue Apotheke
Dessauer Str. 41 - 43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 06

- Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 81

- Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 7 37 40

- Bären-Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 3 31

- Drei-Linden-Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65

- Jever-Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst
Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der
Praxis, danach telefonisch
06.06./07.06.2009: Dr. U. Bittkau
Praxis Zerbst, Puschkinpromenade
14, Tel. 0 39 23/44 22
13./14.06.2009: Dr. A. Ruhland
Praxis Zerbst, Bahnhofstraße 11
Tel. 0 39 23/47 38

Ich schätze den Freund, der
in seinem Kalender Zeit für
mich findet, aber ich liebe

den, der seinen Kalender gar
nicht erst zu Rate zieht.

- Robert Brault -
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Satzung

zur 3. Änderung der Satzung über die Erhebung von
Gebühren für die Stadthalle der Stadt Zerbst

Aufgrund der §§ 3, 6, 8 und 44 der Gemeindeordnung für das
Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBI. LSA
S. 568) sowie der §§ 1, 2, 5, 13, 13a und 16 des Kommunalab-
gabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom
13. Dezember 1996 (GVBI. LSA S. 405) in der jeweils geltenden
Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in seiner Sit-
zung am 29. April 2009 folgende 3. Änderung der Satzung über
die Erhebung von Gebühren für die Stadthalle der Stadt Zerbst
beschlossen:

Artikel 1
§ 3 Gebührenhöhe

Neufassung von in § 3 (3)
1. Leistungen in der Stadthalle je Tag
1.1 Benutzung des Fasch-Saal 200,00 €
1.2 Benutzung des Fasch-Saal bis zu

3 Stunden gesamt 100,00 €
1.3 Benutzung des Katharina-Saales 350,00 €

einschl. Vorbühne, ohne
Künstlergarderoben

1.4 Benutzung des Katharina-Saales 400,00 €
einschl. gesamter Bühne und
Künstlergarderoben

1.5 Benutzung Fasch-Saal und
Katharina-Saal einschließlich gesamter
Bühne und Künstlergarderoben,
Fürstenloge 500,00 €

1.6 Fürstenloge 15,00 €
1.7 Benutzung der Klause 50,00 €
2. Leistungen außerhalb der Stadthalle je Ausleihe (Pau-

schalgebühr)
2.1 Ausleihe von Tischen,

mit Klappgestell je Stück 2,50 €
2.2 Ausleihe von Stühlen, unverkettbar je Stück 0,30 €
2.3 Ausleihe von Stühlen, verkettbar je Stück 1,00 €
2.4 Ausleihe von Chortreppen 5,00 €

System Bütec je Stück
2.5 Ausleihe von Chortreppen, faltbar, je Stück 2,00 €
2.6 Ausleihe von Konferenztechnik/Tag 50,00 €

zuzügl. Techniker, je angef. Stunde 15,00 €
3. Kaution
Für Vermietungen nach Nr. 1 und Ausrüstungen nach Nr. 2 ist eine
Kaution von bis zu 250,00 EUR als Sicherheitsbetrag zu erheben.
Etwaige Schadensersatzansprüche der Stadt Zerbst/Anhalt gegen-
über Dritten richten sich nach dem tatsächlich entstandenen Scha-
den an den Ausrüstungsgegenständen.

Artikel 2

§ 8
Inkrafttreten

Die 3. Änderung der Satzung tritt nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung zum 01. Juli 2009 in Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 30. April 2009

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Öffentliche Ausschreibung

a) Auftraggeber:
Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
Bau- und Ordnungsdezernat
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt
Abwasser- und Wasserzweckverband Elbe-Fläming
Puschkinpromenade 4
39261 Zerbst/Anhalt
Heidewasser GmbH
An der Steinkuhle 2
39128 Magdeburg

b) Gewähltes Ausschreibungsverfahren:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

c) Auftragsart:
Umgestaltung und Ausbau des Zerbster Marktplatzes

d) Ort der Ausführung:
39261 Zerbst/Anhalt

e) Leistungsumfang:
Los 1: Tiefbauarbeiten
Abbrucharbeiten /Erdarbeiten/Pflasterarbeiten
8.500 m2 Pflaster- und Plattenbeläge abbrechen
10.000 m3 Erdaushub
7.000 m3 Frostschutz- und Tragschichten
100 m2 Asphaltbauweise
6.800 m2 Großpflasterdecke in Naturstein
3.000 m2 Kleinsteinpflasfer in Naturstein
800 m Borde aus Naturstein
Landschaftsbau- und Pflanzarbeiten
4 St. Baumscheibenabdeckungen
4 St. Baumschutzgitter
16 St. Großbäume liefern und pflanzen
450 m2 Trag-, Ausgleich- und Deckschichten
Stadtmobiliar
13 St. Bänke
20 St. Fahrradparker
8 St. Abfallbehälter
11 St. Pflanzbehälter
1 St. 3 m3 Wasserspiel aus Natursteinblöcken einschl. Technik
Regenwasserkanal
9 St. Schacht DN 1000 abbrechen
220 m Leitungsrückbau DN 300
95 m Leitungsrückbau DN 400
45 m Leitungsrückbau DN 450
430 m Leitungsgraben bis 1,50 m Tiefe
270 m Betonrohr DN 300
140 m Betonrohr DN 400
350 m Gusseiserne Entwässerungsrinne DN 150
380 m Leitungsgraben bis 1,50 m Tiefe
380 m Anschlussleitungen Kunstsfoffrohr DN 150 KG
11 St. Betonfertigteilschächte DN 1000
5 St. Straßeneinläufe 500/500
6 St. Senk-Elektranten Typ MS - SE 56
2 St. Senk-Elektrant-Hydranten Typ MS-SEH 56
Sanierung Trinkwasserleitung
(gesonderte Auftragserteilung und Abrechnung mit der Hei-
dewasser GmbH, An der Steinkuhle 2, 39128 Magdeburg)
540 m Leitungsgraben bis 1,0 m Tiefe
400 m DN 100 PE 100 (110 x 6,6), SDR 17, PN 10
140 m Hausanschlussleitungen DN 25/DN 32/DN 50
13 St. Hausanschlüsse umbinden bzw. sanieren, einschl. Erd-
arbeiten
2 St. Telehydrant (Freistromunterflurhydrant) DN 80
1 St. Unterflurhydrant DN 80
2 St. Wasserzählerschacht
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Sanierung Abwasser
(gesonderte Auftragserteilung und Abrechnung mit dem Was-
ser- und Abwasserzweckverband Zerbst, Puschkinpromena-
de 4, 39261 Zerbst/Anhalt)
13 St. Schacht DN 1000 abbrechen
460 m Verpressung DN 200/DN 250
480 m Leitungsgraben bis 2,0 m Tiefe
200 m Kanalrohrleitung DN 200 Ultra-RIB II PP
260 m Kanalrohrleitung DN 250 Ultra-RIB II PP
13 St. Kunststoffschächte DN 1000
160 m Leitungsgraben bis 2,0 m Tiefe
160 m Hausanschlussleitungen Kunststoffrohr DN 150 Ultra-
RIB II PP
Los 2: Elektroarbeiten
1 St. Zähleranschlusssäule
3 St. Straßenbeleuchtungsschränke
4150 m Kabel und Leitungen
32 St. Straßenbeleuchtung mit Mastleuchten
11 St. Bodenstrahler
10 St. LichtIinien als Bodeneinbauleuchte
Vorgesehen ist die Vergabe nach Lose.

f) Ausführungsfristen: 03.08.2008 bis 30.06.2010
g) Anforderung der Verdingungsunterlagen: ab 05.06.2009

schriftlich per Fax unter Angabe der Vergabenummer/Maßnah-
me bei der DVZ-VERLAGS-GmbH, Daniel-Vorländer-Straße 6,
06120 Halle, Tel. 03 45/69 32 -5 57, Fax: 03 45/69 32 -5 55.
Die Unterlagen können im Internet unter www.ausschreibungs-
abc.de eingesehen, abgefordert oder downgeloadet werden
(gilt nur für registrierte Onlineabonnenten).

h) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Diese Anga-
ben entnehmen Sie bitte dem Ausschreibungsanzeiger Sach-
sen-Anhalt vom 05.06.2009.

i) Angebotsfrist: Bis spätestens 23.06.2009, 14:00 Uhr
j) Anschrift: Die Angebote sind zu richten an:

Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
Bau- und Ordnungsdezernat
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt

k) Sprache: deutsch
I) Personen: Bei der Öffnung der Angebote dürfen nur Bieter

und deren Bevollmächtigte anwesend sein.
m) Eröffnungstermin und Ort: 23.06.2009, 14:00 Uhr

Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, 39261 Zerbst/Anhalt, Schloß-
freiheit 12, Raum 52 (Sitzungsraum)

n) Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgschaft: 5 % der Auftragssumme
Mängelansprüchebürgschaft: 3 % der Auftragssumme

o) Zahlungsbedingungen: Gemäß § 16 VOB/B
p) Rechtsform der Bietergemeinschaft:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
q) Mit dem Angebot verlangte Nachweise:

Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezo-
genen Fachkunde Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die
Bescheinigung der Eintragung in das Unternehmer-Lieferan-
ten-Verzeichnis (ULV) der ABSt Sachsen-Anhalt (www.sach-
sen-anhalt.abst.de) oder folgende Einzelnachweise vorzule-
gen: Vorlage einer Gewerbeanmeldung; Nachweis über Ein-
tragung in Berufs-/ Handelsregister und/oder vergleichbare
Nachweise; Nachweise über die Zahlung von Steuern und
Sozialabgaben nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen
Landes in Form einer gültigen Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes, der Berufsgenossenschaft und der
Krankenkasse; Vorlage eines Auszuges aus dem Gewerbe-
zentralregister nach § 150 Abs. 1 Gewerbeordnung, der Aus-
zug darf nicht älter als 3 Monate sein; Bewerbererklärung des
Landes Sachsen-Anhalt (der Runderlass und das Formblatt
stehen auf der Internet-Webseite der Auftragsberatungsstel-
le Sachsen-Anhalt www.sachsen-anhalt.abst.de unter der
Rubrik Vergaberecht- Rechtsgrundlagen Sachsen-Anhalt und
Rubrik ULV zum Download zur Verfügung). Abschluss einer
Haftpflichtversicherung

r) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
Die Zuschlags- und die Bindefrist enden am 23.07.2009.

s) Nebenangebote: Nebenangebote und Änderungsvorschlä-
ge sind zugelassen.

t) Nachprüfstelle:
Landkreis Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen
(Anhalt)

u) Auskünfte erteilt: Ing. Büro Gebhardt, Puschkinpromenade
22, 39261 Zerbst/Anhalt,
Tel.: 0 39 23/48 65 90, Fax: 0 39 23/48 65 91

v) Tag der Veröffentlichung:
05.06.2009 Amtsbote
05.06.2009 Ausschreibungsanzeiger

Bekanntmachung

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 18.
Mai 2009 folgende Leistung vergeben:
- Vergabe der Planungsleistungen zur energetischen Fassa-

densanierung in der Grundschule „Astrid-Lindgren“ in
Zerbst/Anhalt

an das Planungs- und Ingenieurbüro Karsten Gebhardt aus
Zerbst/Anhalt
Arndt
Bau- und Ordnungsdezernent
Im Original unterzeichnet.

Vorläufige Tagesordnung

der 61. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt-
rates Zerbst/Anhalt
am Montag, dem 15. Juni 2009, 17:00 Uhr,
Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum,
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung
3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 60.

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 18. Mai 2009
4. Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung des Haupt- und

Finanzausschusses am 18. Mai 2009 gefassten Beschlüsse
5. Bereitstellung einer außerplanmäßigen Ausgabe - Umsetzung

des Konjunkturpaketes II - Errichtung und Betreibung einer
Fotovoltaikanlge in der Grundschule Astrid Lindgren
- Beschlussvorlage 575/2009/I -

6. Anfragen, Anträge und Anregungen
7. Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tagesordnung
2. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der 60.

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 18. Mai 2009
3. Vergabeangelegenheit

- Beschlussvorlage 572/2009/I -
4. Vergabeangelegenheit

- Beschlussvorlage 573/2009/I -
5. Vergabeangelegenheit

- Beschlussvorlage 574/2009/I -
6. Vertragsangelegenheit

- Beschlussvorlage 576/2009/I -
7. Anfragen, Anträge und Anregungen
8. Mitteilungen
9. Schließung der Sitzung
Behrendt
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus,
Schloßfreiheit 12, Eingang Wächtergang, öffentlich bekannt
gemacht.
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Änderungsbeschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8b „Weizenberge -
2. Abschnitt“

Der Stadtrat hat am 29.04.2009 in öffentlicher Sitzung die Änderung der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8b „Weizenberge -
2. Abschnitt“ gem. § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen (Beschluss-Nr. 527/2009/III).
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 8b umfasst Flurstücke bzw. Flurstücksteile der Flur 5 der Gemarkung Zerbst (siehe
Lageplan) und befindet sich
westlich einer Schutz- und Pflegefläche
östlich des Wohngebietes „Zum Wasserturm“ (B-Plan Nr. 8a)
südlich der Marcellstraße
nördlich der Grundstücke an der Straße Weizenberge, des Gartenvereins „Einigkeit“ e. V. sowie der nicht bebaubaren Grundstücke
bzw. Teilgrundstücke an der Marcellstraße.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht.
Behrendt
Bürgermeister

Im Original unterzeichnet
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Ausstellungseröffnung im Rathaus

Am 15. Juni 2009, 14:00 Uhr findet in den Fluren des Zerbster
Rathauses die Eröffnung der Ausstellung „Auf dem Wege Luthers“
mit Werken des Künstlers Reinhard Bergmann durch den Bür-
germeister der Stadt Zerbst/Anhalt, Helmut Behrendt, statt.
Ein Jahr nach der Präsentation des Gemäldezyklus Gustav Adolf
II. begann Bergmann ein neues historisches Thema. In seinem
unverkennbaren Malstil begann er schon vor dem Ausruf der
Luther-Dekade in Wittenberg, die Serie über die Stätten der Refor-
mation und seinen Initiator. Es werden Orte und Gedenkstätten
so gezeigt, wie sie heute sind. Bis Anfang des Jahres 2009 sind
über 70 Ölgemälde unterschiedlicher Größe entstanden. Es wer-
den Luthers Reisen durch Mitteldeutschland, der Sachsen-Anhal-
tische Lutherweg sowie die großen Stätten seines Wirkens wie
Wittenberg, Eisleben, Eisenach und Erfurt zu sehen sein. Auf his-
torisierende Malerei wurde wieder bewusst verzichtet.
Bis zum August werden während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses die Werke des Künstlers zu besichtigen sein. Interessier-
te Besucher der Spendenausstellung zu Gunsten der Objekte des
Lutherweges sind herzlich willkommen.

Zünftiger Geselle in Zerbst/Anhalt

Vor einigen Tagen konnte der Bürgermeister der Stadt
Zerbst/Anhalt, Helmut Behrendt, den sich auf der Walz befindli-
chen (r. frd. Zi.) Krause, Joscha im Rathaus begrüßen. Dieser war
im Februar 2009 zu seiner 3 Jahre und einen Tag dauernden Walz
aus dem Ort Heide in Schleswig-Holstein abgereist.

Auf die Wanderschaft darf
heute nur gehen, wer die
Gesellenprüfung bestan-
den hat, ledig, kinderlos
und schuldenfrei ist. Da
Fremde oftmals auf die
Unterstützung der Bevöl-
kerung angewiesen sind
(zum Beispiel bei der
Suche nach Arbeit oder
einem Schlafplatz) hat die-
ser sich immer ehrbar und
zünftig zu verhalten,
sodass der Nächste eben-
falls gern gesehen ist.

So wie es Brauch ist, hat auch
Joscha Krause beim Bürgermeister
der Stadt Zerbst/Anhalt „zünftig
um das Siegel vorgesprochen“

Eine gepflegte Erscheinung erleichtert die Kontaktaufnahme und
das Trampen. Über Niedersachsen und Brandenburg ging die Reise
bisher über Fulda in die Schweiz und zurück nach Lübeck, um einen
Kameraden nach Hause zu begleiten. Während der Wanderschaft
quer durch das Land, die ihn aber nicht näher als 50 Kilometer an
seinen Heimatort führen darf, konnte Herr Krause bei seinen Arbei-
ten bereits viele neue Menschen kennen lernen. Im mitgeführten
Wanderbuch sammelte der „Tippelbruder“ das Stadtsiegel, nach-
dem er beim Bürgermeister „zünftig um das Siegel vorgesprochen“
hat. Nach der traditionellen Verabschiedung, setzte er seine Wan-
derschaft weiter in Richtung Wittenberg fort.

Stadt Zerbst/Anhalt
Veranstaltungskalender bis 18. Juni 2009

06.06.09
10:30 Uhr 1. Zerbster Radfahrtag Treffpunkt

Tour 1: Wasserburgtour Schloßfreiheit 12
Tour 2: Speichertour
Tour 3: Schmiedetour
Tour 4: Ritterburgtour

06.06.09
09:00 Uhr Vereinssportfest des TV Heidetorplatz 13

„Gut Heil“ e. V.
07.06.09
10:00 Uhr Buntes Programm Friedrich-Ludwig-

10 Jahre Bildungszentrum Jahn-Str. 5
„Schule am Heidetor“,
KVHS Sitz in Zerbst/Anhalt,
KMS „Johann Friedrich Fasch“

12.06.09
19:30 Uhr Abschlussball Stadthalle

Tanzworkshop Katharina-Saal
14.06.09
14:00 Uhr/ Benefizkonzert in der Schlossruine
16:00 Uhr Eingangshalle der im

Schlossruine mit dem Schlossgarten
Stadtchor Zerbst und
dem Kammerchor Zerbst
davor gemütliches Kaffeetrinken
und Kuchen essen in den
Weinstuben

15.06.09
14:00 Uhr Eröffnung der Ausstellung Rathaus,

„Auf dem Wege Luthers“ Schloßfreiheit 12
(Arbeitstitel) von Herrn
Reinhard Bergmann

16.06.09
13:00 Uhr Titanen on Tour Schloßfreiheit

von Brügge in Flandern -
nach Brück im Fläming

Kultur - Schule - Freizeit

Es ist Radfahrzeit ...

Der 1. Zerbster Radfahrtag am 6. Juni rückt heran. Die Radwan-
derführer/innen für den ersten Junisonnabend haben gemeinsam
mit Viola Tiepelmann, Leiterin der Zerbster Tourist-Information
die Touren beraten, Absprachen dazu getroffen und nun steht es
fest: Mit Marlies Vollroth geht es auf die Speichertour, mit Helga
Rahmsdorf auf die Ritterburgtour, mit Rainer Sens auf die Was-
serburgtour und mit Martin Schmidt auf die Schmiedetour.
Ihre genauen Routen legen die kundigen Radwanderleiter selbst
fest. Es besteht aber auf jeder Tour die Möglichkeit, unterwegs
noch ein kleines Extra zu erleben, wenn es Zeit und Wetter zulas-
sen. Sehr aufgeschlossene und unkomplizierte Partner für die
Radausflüge haben die Zerbster Touristiker in den Zielorten und
Objekten gefunden. So sollen die Exkursionen noch mehr Lust
auf radeln machen. Denn nicht in der Ferne, sondern ganz nah
und eng miteinander verbunden sind Natur, Kultur und auch
Geschichte erlebbar.
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Treffpunkt für alle ist Sonnabend, 6. Juni, 10.30 Uhr an der Tou-
rist-Information, Schloßfreiheit 12. Anmeldungen zur Teilnahme
am Radfahrtag und Kartenerwerb sind unbedingt notwendig! Mit
5 Euro pro Teilnehmer ist man dabei, ein kleiner Imbiss und 1
Getränk sind bereits inklusive. Am Ende gibt es sogar noch eine
kleine Erinnerung an die Teilnahme.

Marlies Vollroth, Martin Schmidt, Helga Rahmsdorf, Viola Tiepel-
mann bei der Planung der Radtouren

Titanen in Zerbst/Anhalt

Geschichtsträchtig ist das Anliegen des Trecks, der die Route der
Siedler aus Flandern 850 Jahre nach ihrem Aufbruch in den Flä-
ming erneut beschreitet. Acht Wochen folgen sie den Spuren der
Vorfahren, die zwischen Elbe und Spreewald eine neue Heimat
begründet haben. Seit der nachweislich im Jahre 1159 von Erz-
bischof Wichmann von Magdeburg verfügten Gründung zweier
flämischer Kolonien an der mittleren Elbe, die in Anwesenheit
Albrechts des Bären erfolgte, sind 850 Jahre vergangen. Das ist
für die Fläming-Landkreise Anlass, das Jahr 2009 als Jubilä-
umsjahr für den Beginn der Besiedlung des Flämings durch die
Flamen auszurufen.

Am 16. Juni 2009, ca. 13:00
Uhr wird der Treck in Zerbst/
Anhalt auf der Schloßfreiheit
erwartet. Während des etwa 2-
stündigen Aufenthaltes können
die Besucher, gemeinsam mit
historischen Persönlichkeiten
der Stadt, den historischen
Siedlerzug mit originalgetreuen
Nachbildungen der damaligen
Planwagen bestaunen.

Historischer Siedlerzug auf dem 1200 km langen Treck

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, einheimische Produkte des
Naturparks Fläming zu erwerben und sich bei einem kleinen Imbiss
zu stärken.
Es erwarten Sie u. a.
- Einfahrt in die Stadt - Empfang im Bereich Stadtrandklause

Dobritzer Straße - Alter Teich - Frauentorplatz - Breite - Schloß-
freiheit
ca. 13:00 Uhr

- Offizielle Begrüßung durch den Bürgermeister und histori-
schen Persönlichkeiten auf der Schloßfreiheit

- Tränkung der Pferde, Versorgung des Trecks
- Präsentation und Verkauf von Produkten aus dem Naturpark

Fläming
- Prämierung von Schülerarbeiten der Grundschulen zur Tour
- Ausfahrt aus der Stadt

Fritz-Brandt-Straße - Jeversche Straße - Kastanienallee -
Lepser Straße
ca. 15:00 Uhr

Ortschaftsrat, Freiwillige Feuerwehr und Hei-
mat- und Backofenverein laden ein zum

20. Dorffest in Pulspforde

Freitag, 5. Juni 2009 ab 18:00 Uhr
- Skatturnier

Beginn: 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus
Anmeldung: 17:30 - 18:00 Uhr
(Startgeld 5,00 €)

- Nachtschießen

Samstag, 6. Juni 2009 ab 14:30 Uhr
Spiel & Spaß für kleine und große Kinder
(Bastelstraße, Glücksrad, Gewinnklettern, Luft-
ballondarts, Hüpfburg)
Kaffee und Kuchen
Unterhaltungsprogramm am Nachmittag mit
Heinz Alex
Kulinarisches vom Grill und leckere Getränke
gibt’s auch!
Abends sorgen flotte Tänze zu Discomusik für
ausreichend Bewegung!

Wer wird Dorfmeister???
Im Kegeln, Schießen, Bierglasschießen, Stie-
felweitwurf und Tauziehen?



8 5. Juni 2009 Amtsbote, Zerbst/Anhalt

Neues und Interessantes

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Anschrift: Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Frau Benecke
Tel.: (0 39 23) 24 53 • Achtung neue Fax-Nr.: (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
WWW: www.briseinfo.de

Öffnungszeiten
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 17.00 Uhr

Gregson, Julia:
Teerose & Sandelholz. (Übers.:) Elfriede Peschel. -
Augsburg: Weltbild, 2009. - 607 S.
ISBN 978-3-8289-9459-1
Herbst 1928: Drei junge Frauen reisen nach Indien, voller Aben-
teuerlust und Hoffnung auf Freiheit und ein neues, aufregendes
Leben. Doch keiner ihrer kühnsten Träume hat die drei Frauen auf
das vorbereitet, was sie in Indien erwartet. Eine Welt, die es schon
bald nicht mehr geben wird ...
Purcell, Deirdre:
Ein Turm am Meer. Dt. von Elfriede Peschel. -
München: Blanvalet, 2009. - 476 S.
ISBN 978-3-442-37139-6
Ein romantisches altes Herrenhaus an der irischen Küste ver-
spricht für die junge Immobilienmaklerin Claudine ein profitables
Geschäft zu werden. Doch als sie das Haus besichtigt, stürmen Erin-
nerungen auf sie ein, die sie längst vergessen zu haben glaubte.
Shreve, Anita:
Die Nacht am Strand. Aus d. Amerikan. von Mechtild Sandberg. -
München [u. a.] : Piper, 2009. - 339 S.
ISBN 978-3-492-05156-9
Die 29-jährige Sydney möchte an der sommerlichen Küste von
New Hampshire Abstand von ihrem alten Leben gewinnen. Nach
dem tragischen Tod ihres Mannes arbeitet sie als Privatlehrerin
im Sommerhaus der Edwards.
Doch dann verliebt sie sich in Jeff, einen der beiden erwachse-
nen Söhne der Familie - und lässt sich auf ein verhängnisvolles
Abenteuer ein.
Huber, Günter:
Richtig erben und vererben - 6., aktual. Aufl. - Freiburg i. Br.:
Haufe, 2009. - 167 S. + CD-ROM ISBN 978-3-448-09173-1

Auswahl an aktuellen Angeboten der Kreis-
volkshochschule Anhalt-Bitterfeld Standort
Zerbst/Anhalt

F.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23-6 11 15 00,
www.kvhs-abi.de
Kunst-Kultur-Mode
Grundlagen der Bildbearbeitung
Termin: Di., 9. Juni, 18.30 - 21.00 Uhr, (3 x) 22,50 €
Dozent: Reiner Lorenz
Floristik- Ikebana
(japanischen Blumensteckkunst)
Kursleiter Ralf Gröbke und Team
Termin: Mittwoch, 17. Juni, 18.30 - 20.45 Uhr, 6,00 €
Gesundheit
Kochen mit Tom:
Rund um den Spargel (Spargelseminar)
Kursleiter: Daniel Buchmann, Tom Hebäcker
Termin: Mo., 15. Juni, 18.30 - 21.30 Uhr, 8,40 €
Die Kunst des sanften Handauflegens und Stärkung der
Selbstheilungskräfte

Kaum jemand macht sich Gedanken über seine Hände. In ihnen
steckt mehr, als man vielleicht je erahnen kann. Durch die Hände
fließt die universelle Lebensenergie, diese wird von außen auf-
genommen und über die Hände weiter abgegeben - an die Per-
son selbst und auch an andere. Diese universelle Lebensenergie
erhält die Menschen am Leben. Sie hat auch die Kraft Krankhei-
ten zu lindern oder zu heilen. Stößt man sich am Arm, so legt man
instinktiv eine Hand auf diesen Arm. Jedoch in vielen Fällen ein-
fach zu kurz. In dem Seminar lernen die Teilnehmer das Medium
Hand näher kennen und werden überrascht sein, wie viel Ener-
gie in einem selbst und den Händen steckt und vor allem wie ein-
fach es ist, diese Kraft für sich und andere Personen in der Umge-
bung einzusetzen.
Dozent: Udo Döring
Termin: Donnerstag, 11. Juni, 18.30 Uhr, 6,30 €
EDV-Beruf
Shortkurse - EDV:
Tabellenkalkulation - EXCEL-Grundlagen
in zwei Wochen
Di., 9. Juni - Do., 18. Juni, je 9.30 - 12.15 Uhr, (6 x) 45,00 € Dozen-
tin: Nicole Höche
Auszüge aus der Ferienakademie
Programm für Kinder und Jugendliche:
Von der Idee zum Film = Ich bin der Regisseur
Habt Ihr auch schon mal vor dem Fernseher oder im Kino geses-
sen und euch überlegt, wie die das da gerade gemacht haben?
Wie z. B. auf einmal jemand aus dem Bild gebeamt worden ist?
Dies könnt ihr im Ferienkurs „Von der Idee zu Film“ lernen. Ihr
könnt endlich einmal selbst das Drehbuch schreiben, die Kame-
ra führen, eure schauspielerischen Qualitäten zeigen und selbst
einen Film schneiden.
Dozentin: Nicole Höche
Beginn:
1. Tag, 29. Juni 9.00 - 10.30 Uhr
2. Tag, 1. Juli 9.00 - 12.00 Uhr
3. Tag, 2. Juli 9.00 - 12.00 Uhr, 21 €
Kochmütze (Ferien-Kochschule für Kiddis) Kartoffelbrei-
monster und Co.
Kinder lernen kochen. Mit Spaß und Fantasie erhalten sie Einbli-
cke in die Kochkunst. Sie lernen vieles über die Lebensmittel, ihre
Herkunft, Verarbeitung und ihre Bedeutung für die Ernährung.
Kursleiter: Daniel Buchmann, Tom Hebäcker
Beginn: Mo., 13. Juli - Fr., 17. Juli, je 10.00 - 13.30 Uhr, (5 x), 40,00 €
Vorbereitung auf Klasse 10 Sekundarstufe -
- Deutsch: Mo., 13. Juli - Fr., 17. Juli
- Englisch: Mo., 20. Juli - Fr., 24. Juli
- Mathe: Mo., 27. Juli - Fr., 31. Juli
Je 9.30 Uhr - 12.00 Uhr, (5 x) 31,50 €
Von Jung bis Reif
Englisch für Wiedereinsteiger/Refresher
Mit diesem Auffrischungskurs erreichen Sie einen schnellen Wie-
dereinstieg und eine wesentliche Verbesserung Ihres Sprachni-
veaus in der englischen Sprache.
Dozent: Manfred Schoch
Beginn: Di., 30. Juni - Mi., 5. Aug. je 9.30 - 12.00 Uhr
im Regelfall Di. und Do. (12 x), 72,00 €
Grundlagen in Windows, Word, Excel, Powerpoint und Internet
in zwei Wochen
Sie lernen die Funktionsweise, den Umgang mit den Bedienele-
menten des PC, üben sich im Schreibprogramm (MS WORD), ler-
nen Schriftstücke selbst zu erstellen und zu gestalten (Einladun-
gen, Protokolle, amtl. Briefe - unter Beachtung: DIN 5008 - u. v.
a. m.). Sie lernen die praktikable Form für Berechnungen, Kalku-
lationen, Statistiken ... mit dem Kalkulationsprogramm MS EXCEL
kennen, Sie erstellen Vorträge und Präsentationen effektvoll mit
POWERPOINT und Sie arbeiten umfassend mit dem Internet (incl.
Outlook - dem „E-MAlL“-Programm).
Alle Themen sind mit vielen praktischen Übungen unterlegt.
Mo., 6. Juli - Fr., 17. Juli, je 9.30 - 13 30 Uhr (10 x) 125,00 €
Dozentin: Nicole Höche
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Turnverein „Gut Heil“ lädt zum Sportfest
am 6. Juni ein

Auf der erweiterten Präsidiumssitzung im Oktober 2008 wurde
aufgrund der guten Resonanz des Vorjahres beschlossen, das
Sportfest 2009 am 06.06.2009 durchzuführen. Die Vorbereitun-
gen dazu laufen seit Wochen auf Hochtouren. Der Verein hofft,
dass die Vereinsangehörigen und natürlich auch Nichtmitglieder
genauso zahlreich wie im Vorjahr auf dem Sportgelände an der
Friesenhalle in Zerbst/Anhalt erscheinen. Bewährtes aus dem Vor-
jahr wird übernommen und Neues kommt hinzu.
Los geht es um 09:00 Uhrmit einer lockeren Erwärmung. Danach
folgen das Radwandern und ein Rundgang um die Stadtmauer.
Vergleiche unter den Abteilungen sind beim Volleyball, Beach-
volleyball oder lustigem Mehrkampf vorgesehen. Wer will, kann
sich beim Reiten, an den Fitnessgeräten oder beim Tischtennis,
Badminton und Tennis probieren sowie die Angebote im Tor-
wandschießen und Dart wahrnehmen. (Bitte Hallenturnschuhe für
Aktivitäten in der Halle nicht vergessen.)
Die Vereinsführung versucht mit dem Aufbau einer mobilen Kegel-
anlage eine weitere Bereicherung zu schaffen. Der Verein ist hier-
zu jedoch auf fremde Hilfe angewiesen. Für die Kinder wird ein
gesonderter Platz auf dem Vereinsgelände zur Verfügung gestellt.
Hier stehen ein Geschicklichkeitsfahren, Märchenquiz, Bastel-
straße und ein Glücksrad auf dem Programm. Selbstverständlich
können sich die Kinder auch an den anderen Aktivitäten beteili-
gen.
Wir hoffen, dass mit unserem Angebot für jeden etwas dabei ist.
Wer sich nicht sportlich beteiligen kann oder will, sollte dennoch
kommen, um sich einfach mit den anderen Sportkameraden zu
treffen. Wie auch im Vorjahr wird eine Gesundheitsstrecke der
BARMER und eine Zerbster Apotheke das Programm bereichern.
Das Mittagessen mit einer deftigen Erbsensuppe aus der Gulasch-
kanone ist gegen 12:30 Uhr geplant. Danach muss jedoch noch
keiner den Weg nachhause antreten. Für das leibliche Wohl ist
während und nach der Veranstaltung für jedermann gesorgt.
In diesem Sinne „Sport frei“ für einen erlebnisreichen Tag.
Klaus Thielen
Mitglied des Präsidiums

Tag des Gartens

Farbenpracht und Artenvielfalt im Bauerngarten erleben

Der Bauerngarten des Umweltzentrum Ronney sollte Ihnen in den
nächsten Wochen eine Reise wert sein. Bunte Blumenbeete,
Hügelbeet und Kräuterspirale bieten einen wahren Augenschmaus.
Erfreuen Sie sich an der Farbenpracht und lassen Sie sich Tipps
für Ihren heimischen Garten geben.

Blick in den Bauerngarten

Das Umweltzentrum hat auch an den Wochenenden von 13:30
bis 17:30 Uhr geöffnet und lädt zu Führungen und Erkundungen
ein. Neben einer Sonnenuhr, dem Insektenhotel, einem Lehmofen

Graffitikunst auf Papier
Möchten Sie vor Kreativität „sprühen“? Dann ist die Veranstal-
tung genau das Richtige. Unter professioneller Anleitung lernen
Sie, wie Sie eigene Skizzen und Entwürfe erstellen. Dann schüt-
teln Sie erst die Spraydosen und anschließend Ihr erstes kleines
Graffiti-Bild aus dem Ärmel. Kinder und Jugendliche sind eben-
falls herzlich willkommen.
Termin: Mittwoch, 8. Juli, 15.00 - 17.15 Uhr, 6,00 €
Dozentin: Elisabeth Schmidt
Englisch (auch) für Schüler (3 Wochen-Intensiv)
Schulstress? Schlechte Noten? Schwachen in Grammatik/Voka-
bular? Dem kann abgeholfen werden!!! In kleinen Gruppen wer-
den die Teilnehmer in lockerer (definitiv nichtschulischer) Atmo-
sphäre, gemeinsam mit anderen, unter qualifizierter Anleitung,
oben genannte Probleme angehen, Lücken schließen und ihr Eng-
lisch verbessern! Dieser Kurs bietet den Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, Schwerpunkte und wichtige Bereiche/Felder der Gram-
matik zu wiederholen, zu lernen, typische Fehler (z. B. bei Satz-
stellung oder Zeiten) zu vermeiden und endlich bessere Noten zu
erlangen.
Beginn:
Mo., 13. Juli - Fr., 31. Juli, je 9.30 - 12.00 Uhr, (15 x), 90,00 €
Jonglieren und Einradfahren selbst lernen
Beim Jonglieren mit Tüchern, Bällen, Ringen oder Kegeln sowie
dem Einradfahren haben alle Spaß total. Sowohl Anfänger als
auch Fortgeschrittene zwischen 6 und 66 Jahren haben die Mög-
lichkeit, zu jonglieren, Einrad zu fahren. Machen Sie mit!
Termin: Mittwoch. 15. Juli, 15.00 - 17.15 Uhr. 6,30 € Dozentin:
Elisabeth Schmidt
Beginn jeweils ab 10 Teilnehmern!
Info- und Anmeldungen unter Tel. 0 39 23/61 11 5 00 Kontakt
auch über E-Mail: zerbst@kvhs-abi.de und Fax: 0 39 3/61 11 45
Termine unter Vorbehalt

Meerschweinchenschau in der Kirschallee

Der Rassekaninchenzüchterverein G377 Zerbst e. V. führt
seit 2006 jährlich eine Rassemeerschweinchenschau mit
Beteiligung der Züchter aus den Ländern Sachsen-Anhalt,
Sachsen, Berlin, Niedersachsen. Thüringen und aus Tsche-
chien durch.
In diesem Jahr gibt es mit 16 Züchtern, 12 Rassen und ca.
150 Tieren eine Rekordbeteiligung. Die Schau findet am
13. Juni 2009 in der Zeit von 10.00 - 17.00 Uhr im Ver-
einsobjekt in der Kirschallee 2, ASKOM-Gelände (ehema-
liger Bürocontainer) an der B 184 Ortsausgang Richtung
Dessau statt.
Heinemann
Vorsitzender

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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und Schauteich, haben die Gäste die Möglichkeit, sich zu den umfang-
reichen Angeboten zu informieren. Am Sonntag, dem 14.06.2009 von
10:00 bis 17:00 Uhr erhalten Sie von der Apothekerin Frau Christina
Blaszyk und unserem Mitarbeiter Herr Karl Wegmann interessante
Anregungen zur Gestaltung eines artenreichen Bauerngartens. Sie
können sich darüber informieren wie eine Kräuterspirale und ein Hügel-
beet angelegt werden. Zudem gibt es viele Informationen zum Thema
natürlicher Pflanzenschutz. Um 11:00 Uhr und um 14:00 Uhr wird ein
Kräuterexkurs in die Umgebung angeboten. Es werden eine Vielzahl
von Infoblätter zum Mitnehmen bereit gestellt. Als Betreuungspau-
schale bitten wir um 1,- €/Erw.

Kinderferienlager der DLRG

Die Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG), Ortsgruppe
Zerbst/Roßlau e. V. führt ihr diesjähriges Kinderferienlager in
der Zeit vom 11.07. bis 18.07.2009 in Priros bei Königswus-
terhausen durch. Anmeldungen sind noch möglich. Nähere
Auskünfte erhalten Sie unter der Tel.-Nr. (0 39 23) 78 51 39
oder 78 62 78.

Kirchliche Nachrichten
für Zerbst und Umgebung

Gottesdienste

St. Bartholomäi
07.06.2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte: Orgelbau
14.06.2009
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte: Kirchenkreis
St. Trinitatis
07.06.2009
10:00 Uhr Gottesdienst Kindergottesdienst
Kollekte: Orgelbau
14.06.2009
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte: Kirchenkreis

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,
Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste
Sonntag, 07. Juni
16.30 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst)
Sonntag, 14. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst)
Kinder-, Jugend- und Familienbegegnungsstätte
Mittwoch, 10. Juni
09.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)
Mittwoch, 17. Juni
09.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)
Öffnungszeiten des Außenspielplatzes
Dienstag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Freitag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Bei schlechtem Wetter bleibt der Spielplatz geschlossen!
Kindergruppen und -geburtstage im Innenspielplatz auf Anfrage:
Tel. 78 26 61

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst - Mühlenbrücke 62a
Gottesdienste
Sonntag 07.06.2009 09.30 Uhr
Mittwoch 10.06.2009 19.30 Uhr
Sonntag 14.06.2009 09.30 Uhr
Mittwoch 17.06.2009 19.30 Uhr

GGeebbuurrttssttaaggssggrraattuullaattiioonneenn  ddeess  BBüürrggeerrmmeeiiss--
tteerrss  ddeerr  SSttaaddtt  ZZeerrbbsstt//AAnnhhaalltt  mmiitt  ddeenn  OOrrttss--
tteeiilleenn  BBiiaass,,  BBoonnee,,  LLuussoo,,  MMüühhllssddoorrff,,  PPuullss--
ppffoorrddee  uunndd  BBoonniittzz
BBeessoonnddeerrss  hheerrzzlliicchhee  GGllüücckkwwüünnsscchhee  üübbeerr--
mmiitttteelltt  ddeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  ddeerr  SSttaaddtt
ZZeerrbbsstt//AAnnhhaalltt  aalllleenn  JJuubbiillaarreenn,,  ddiiee  iinn  ddeerr
ZZeeiitt  vvoomm  2222..  MMaaii  22000099  bbiiss  0044..  JJuunnii  22000099
iihhrreenn  GGeebbuurrttssttaagg  ggeeffeeiieerrtt  hhaabbeenn..  
AAlllleess  eerrddeennkklliicchh  GGuuttee,,  vvoorr  aalllleemm  GGeessuunndd--
hheeiitt  uunndd  FFrreeuuddee!!

Redaktionsschluss am 26. Mai 2009

am 22.05. Frau Elli Belger zum 80. Geburtstag
am 22.05. Herr Hermann Berzau zum 83. Geburtstag
am 22.05. Frau Margarete Hahn zum 84. Geburtstag
am 22.05. Herr Helmut Hassmann zum 71. Geburtstag
am 22.05. Frau Marianne Hundt zum 81. Geburtstag
am 22.05. Frau Rosemarie Niestroj zum 75. Geburtstag
am 22.05. Herr Hans Pommerenke zum 73. Geburtstag
am 22.05. Frau Erna Scholz zum 94. Geburtstag
am 22.05. Frau Rita Willing zum 70. Geburtstag
am 22.05. Herr Rudi Wollny zum 71. Geburtstag
am 23.05. Frau Erna Eckert zum 85. Geburtstag
am 23.05. Frau Ilse Funke zum 73. Geburtstag
am 23.05. Frau Lisa Graf zum 74. Geburtstag
am 23.05. Frau Christel Keck zum 77. Geburtstag
am 23.05. Frau Helga Krieg zum 72. Geburtstag
am 23.05. Frau Evelin Slotta zum 74. Geburtstag
am 24.05. Frau Erika Herrmann zum 79. Geburtstag
am 24.05. Frau Brigitte Klippstein zum 73. Geburtstag
am 24.05. Herr Werner Lahmann zum 71. Geburtstag
am 25.05. Herr Heinz Dähne zum 79. Geburtstag
am 25.05. Herr Walter Fischer zum 77. Geburtstag
am 25.05. Herr Johannes Kulot zum 76. Geburtstag
am 25.05. Frau Isolde Putschker zum 80. Geburtstag
am 26.05. Frau Inge Borchers zum 72. Geburtstag
am 26.05. Herr Heinz Buchmann zum 80. Geburtstag
am 26.05. Herr Hans-Joachim Halbig zum 79. Geburtstag
am 26.05. Herr Klaus Kaßler zum 73. Geburtstag
am 26.05. Frau Eveline Kliemenz zum 72. Geburtstag
am 26.05. Frau Annemarie Opitz zum 76. Geburtstag
am 26.05. Frau Irene Rothe zum 71. Geburtstag
am 26.05. Frau Herta Schmidt zum 75. Geburtstag
am 26.05. Frau Ingrid Schreiner zum 72. Geburtstag
am 26.05. Herr Heinz Wendt zum 72. Geburtstag
am 27.05. Herr Otto Gruhn zum 79. Geburtstag
am 27.05. Herr Horst Lüderitz zum 75. Geburtstag
am 27.05. Herr Walter Matzke zum 82. Geburtstag
am 27.05. Herr Kurt Schulz zum 89. Geburtstag
am 27.05. Frau Gerda Starke zum 72. Geburtstag
am 27.05. Herr Otto Ulrich zum 70. Geburtstag
am 27.05. Herr Horst Zänker zum 71. Geburtstag
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am 28.05. Frau Gisela Gehrke zum 73. Geburtstag
am 28.05. Frau Ingrid Kenzler zum 70. Geburtstag
am 28.05. Frau Elli Kiwus zum 80. Geburtstag
am 28.05. Herr Werner Körner zum 87. Geburtstag
am 29.05. Frau Inge Prumbs zum 80. Geburtstag
am 29.05. Herr Wolfgang Wagner zum 70. Geburtstag
am 30.05. Herr Erwin Erbe zum 76. Geburtstag
am 30.05. Herr Herbert Flöter zum 71. Geburtstag
am 30.05. Herr Herbert Kienitz zum 85. Geburtstag
am 30.05. Herr Walter Molenda zum 79. Geburtstag
am 30.05. Frau Gertrud Müller zum 87. Geburtstag
am 30.05. Frau Gertrud Stadelmann zum 84. Geburtstag
am 30.05. Herr Eberhard Zähle zum 74. Geburtstag
am 30.05. Frau Hilda Zimmermann zum 90. Geburtstag
am 31.05. Frau Johanna Bartsch zum 72. Geburtstag
am 31.05. Herr Fritz Brückner zum 78. Geburtstag
am 31.05. Frau Ursula Ferchland zum 79. Geburtstag
am 31.05. Frau Ilse Fuhrmann zum 76. Geburtstag
am 31.05. Frau Maria Ganzer zum 78. Geburtstag
am 31.05. Herr Walter Grabow zum 84. Geburtstag
am 31.05. Frau Anna Sauer zum 95. Geburtstag
am 31.05. Herr Manfred Schadow zum 70. Geburtstag
am 31.05. Herr Reinhold Specht zum 78. Geburtstag
am 31.05. Herr Helmut Zimmermann zum 73. Geburtstag
am 01.06. Frau Karin Bruns zum 71. Geburtstag
am 01.06. Frau Ursula Gawantka zum 81. Geburtstag
am 01.06. Frau Inge Kotsch zum 76. Geburtstag
am 01.06. Frau Lisa Kuhirtt zum 86. Geburtstag
am 01.06. Frau Inge Lindig zum 72. Geburtstag
am 01.06. Frau Ingrid Möbes zum 73. Geburtstag
am 01.06. Frau Edith Starke zum 73. Geburtstag
am 01.06. Herr Werner Wollschläger zum 78. Geburtstag
am 02.06. Frau Inge Gast zum 75. Geburtstag
am 02.06. Frau Brigitta Heinrich zum 70. Geburtstag
am 02.06. Frau Christa Heise zum 71. Geburtstag
am 02.06. Frau Christa Neupert zum 77. Geburtstag
am 02.06. Herr Werner Wieland zum 72. Geburtstag
am 03.06. Frau Helga Block zum 76. Geburtstag
am 03.06. Herr Gerhard Braunsdorf zum 81. Geburtstag
am 03.06. Frau Erika Fräßdorf zum 74. Geburtstag
am 03.06. Frau Helga Hugo zum 72. Geburtstag
am 03.06. Frau Hannelore Naumann zum 70. Geburtstag
am 03.06. Frau Elvira Radons zum 72. Geburtstag
am 03.06. Frau Marga Schmohl zum 76. Geburtstag
am 04.06. Herr Otto Bräse zum 96. Geburtstag
am 04.06. Frau Gertrud Rudolf zum 76. Geburtstag
am 04.06. Herr Dieter Stolle zum 74. Geburtstag

Das seltene Jubiläum der 
„Diamantenen Hochzeit“

feierten in Zerbst/Anhalt am 4. Juni 2009 
die Eheleute

Frau Ruth und Herr Johannes Baake.

Der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt
gratuliert nachträglich auf das Herzlichste.

5050
Das Fest der 

„Goldenen Hochzeit“

feierten in Zerbst/Anhalt
am 23. Mai 2009 die 

Eheleute
Frau Anneliese und
Herr Werner Oelker.

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten
Wünsche für persönliches Wohlergehen und viele

schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben.

Anzeige

Keine Macht dem Schimmel!

Neues Fassadensystem schützt und dämmt
gleichzeitig

(epr) Oft schleicht sich bei einer „Überdämmung“ der Außen-
wände zur Senkung des Energieverbrauchs ein ungebete-
ner „Gast“ mit ein: der Schimmel. Zwar können Raum-
feuchte und Wasserdampf zum Teil übers Lüften entwei-
chen, der Rest aber wird über die Außenwände abtrans-
portiert. 
Es gilt also gleichzeitig, den Energieverlust und die Schim-
melbildung zu verhindern. Die Lösung ist eine vorgehäng-
te, hinterlüftete Hausfassade von Vinylit. Hierbei kann die
Feuchtigkeit ungehindert durch den Wandaufbau von innen
nach außen entweichen. Gleichzeitig wird ein Eindringen
von Feuchtigkeit durch die Außenwand verhindert. So beugt
man einer Schimmelbildung vor, ohne auf eine optimale
Wärmedämmung verzichten zu müssen. Mehr unter
www.vinylit-fassade.de.

Der Vorher-Nachher-Beweis zeigt es: Die nachträglich mon-
tierte Fassade überzeugt – abgesehen von ihren „inneren“
Werten – vor allem auch durch die Optik. (Foto: epr/Vinylit)

Für den Inhalt und die sachliche Richtigkeit der Informa-
tionen zeichnet  ausschließlich das auftraggebende Unter-
nehmen verantwortlich.


